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Igntelligenz⸗Blatt 
| 5 f für den = 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinzial⸗Intelligenz⸗Comtolr, im Poſt⸗Lokal, 
a 5 Eingang Plautzengaſſe M 385. f 


No. 266. Mittwoch, den 13. November 1839. 


5 An gemeldene Srem de 
Angekommen den 11. November 1839. 


aus Grüne berg, log. im Hotel b'Oliva. Herr Kaufmann Apfeldaum von Koͤnigs⸗ 


i AVERT ISSEME NT s. 
11 Der Wirthſchafts⸗Inſpector Edwin Zerrmann Dobler zu Rutzau und 
deſſen Ehefrau Clara Malvina geb. Weſtphal, haben durch den vor Eingehung 


der Ehe am 5. v. M. gerichtlich geſchloſſenen Vertrag die Gemetuſchaft der Güter 
und det Erwerbes ausgeſchloſſen. N 


Putzig, den 6. November 1839. 
. Röniglib Preus. Lands und Stadtgericht. 
ZUR Die Lieferung der Bureau⸗Bedürfatſſe pro 1840 für das hieſige Poligei- 
Direckorium an Papier, Dinte, Federpoſen, Lack, Blet⸗ und Rothſtiften, Bindfeden, 
Talglichten, Breun⸗Oel und Lampendochten, fo wie die beiſtung der Buch binderar⸗ 


beiten ſoll dem Mindeſtfordernden überlaffen werden, und in der diesfällige Lizitations⸗ 
Termin auf a N 


N 6 den 7. December d. J. Vormittags 11 Uhr 
im hieſigen Poltzei⸗Hauſe angefigt. a . 5 


* * 


0 


Liekerungsluſtige van hiermit eingeladen, alsdann im Allgemeinen Burea 
zu erſcheinen und ihre Offerten abzugeben, 98 Proben von denen zu liefernden 


Schreib⸗ Materialien vorzulegen. 


Die Lieferungsbedingungen find taglich in der delten einzuſehen 


wo auch der Bedarf bekannt gemacht werden wird. 
Danzig, den 8. November 1839. 
8 Zandrath und B Direiter 
: De eſſe.. 


3. Die hub auf der Kampe und an beiden Seiten des Simmeehofr 


ſchen⸗ und Kielgrabens, mit Ausnahme der Ufer am Zimmerhofe, ſoll vom 1. Juni 


1540. ab in einem 
Ä Montag, den 18. November e. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhaufe vor dem Controlleur Herrn ee anſtehenden Ein 
tions⸗Termiu in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 2. November. 1839, x 


Öberbürgermeifter, Bürgermeiſter Bi Rath. 


4. Sonnabend, den 16. November. e., Vormittag um 10 uhr, ſoll auf 
Langgarten hinter der Reitbahn der Heft der in dieſem Jahre ausrangirten Königl. 


Dienſtpferde, circa 20 an der Zahl, an den Meiſtbietenden i gegen 9 
Haare Bezahlung verkauft werden; wozu Kaufluſtige einladet. 
Danzig, den 2. November 1839. 
Koͤnigl. Iſtes (Leib, e ee et 
gez. v. Egloff. ERBEN 


— 


„ Aus den Schlägen der Königl. Alt⸗hriſtburger Forſt ſollen 24 bis 30, 000 | 


Kubie⸗Juße kiefern Bauholz, in 500 bis 600 Stuck Rundhoͤlzer von 30 Fuß Lange 


und barüber und Zwölf Zell Zopfftaͤrke und darüber, zum Handelsperkehr e 


tend verkauft werden, wozu ein Lizitations⸗Termin auf 

ö Donnerſtag, den 12 Dezember e. don 2 bis 4 Uhr Nachmittags 
im Geſchaͤftslocale der unterzeichneten Oberforſterei anſteht, und Nachgedote une 
rückſichtiat verbleiben. Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt 
macht, können aber auch früher hier eingeſehen werden. Die Schlage liegen gr. 


tentheils unmittelbar am flußbaren Geſerichs⸗See, ſo daß die Aufuhre der anzukau⸗ 
fenden Hoͤlzer aus den entfernteſten Schlagen Ai einen Landtrausport von. hoͤchſtens 
Meile erfordert. 
ed den 1. November 1839. 


Koͤnigliche Oberförſterei 


„ Königl. Provinzial, Kunſt⸗ und re Schule. 


Mit dem 15. November e. beginnt der Unterricht für den naͤchſten Winter⸗ 


ſemeſter „in ſaͤmmtlichen ſechs Lehradtheilungen, und derſelbe ſchließt mit dem 15. 


April des anderen Jahre. Die ee ſowohl zur e in die An⸗ 


el rn 
ſtalt als auch zux Fortſetzung des bisher gensſſenen Unterrichts, müſfen vorher ger - 
ſchehen, und der Unterzeichnete iſt zur Einſchreibung in den Wochentagen taͤglich von 
2 dis 4 Uhr, Sonntags von 11 bis 3 Uhr im Lokal der Auſtalt (Aufgang kleine 


x Serbergaſſe) bereit. Wer feine Matrikel nicht erneuert, wird als ausgeſchieden von 


der Andale betrachtet. Gewerbtreibende find gegen einen praͤnumebauds zu zah⸗ 
lenden halbjaͤhrigen Beitrag von 1 Rihlr. von den Unterrichtsgebühren befreit, und 
es ſind für dieſelben die Lehrſtunden Sonntags angeſetzt. Näheres kann dei der 
Einſchreibung erfragt werden. 5 5 n Profeſſor Schultz, 
Danzig, den 8. November 1839. g Director. & 
Be n fa I Lee 5 
. Nach einem halbjaͤhrig ſchweren Leiden und einer fuͤnfwoͤchentlichen, ſchmerz⸗ 
lichen Krankheit entſchlief geſtern 31 Uhr Morgens, ſanft und ſtin im Herrn, meine 
liebe, td:ure Gastin, Dorothea Mathilde Henriette Roloff geb. Vorhang, an der 
Schwindſucht, in einem Alter von 34 Jahren. Mit 6 kleinen Kindern ſtehe ich an 


SR ihrem Sarge und weinen zu Dem hinauf, der einſt in dieſem Jammerthale am 
Sarge zu den Weinenden geſprochen hat: weinet nicht! Zugleich fühle ich mich 


gedrungen, e Menſchenfreunden fuͤr ihre bewieſene, liebevolle, thaͤtige 
Theilnahme an meiner ſchweren Trübſal, ſo weit mir dieſelben namentlich unbekannt 
geblieden ſind, hiedurch den gerührteſten Dank zu ſagen. Roloff, 
Danzig, den 11. November 1839. i evang. Pfarrer zu Giſchkau. 


8. Daß meine liebe Frau heute Vormittag 10 Uhr am Nervenfieber in ihrem 
36ſten Lebensjahre zu einem deſſern Leben entſchlafen ih, zeige ich ergebenſt an. 
Danzig, den 12. November 1639. 5 Jacob Kroͤcker. 
9. Den heutigen ſchmerzlichen Verluſt unſers Sohnes Louis am Scharlach 
fieber, im vollendeten 7ten Jahre, zeigen tief detrübt allen Freunden und Bekann⸗ 
ten an Er C. W. Hoffmann nebſt Frau. 
Danzig, den 12. Robember 1839. 
i : Anzeigen 5 
10. Der bevorſtehende Winter veranlaßt Unterzeichneten zu der ergebenen An 5 
zeige, daß er Einem r ip. Publikum mit Blenden und Farben jeder Gaktung Pelz⸗ 
werk in beltebigen Farben gut und dauerhaft aufwarte, und verſpricht er dabei 
keelle Behandlung. Der Kürſchnermeiſter Natban Siſchblatt, Haͤkergaſſe W 1510. 
11. Es wird eine Wohnung geſucht, naße der Brodt haͤnken gaſſe. Der Belisende 
meldet ſich Breitgaſſe W 1205. 5 2 . 
12. 350 Rthlr. werden gegen gehörige Sicherheit oder hypothekariſch geſucht und 
Adreſſen deshalb unter 8. 4. im Königl. Inteligenz⸗Comtoir abzugeben gebeten. 
5 ; N 1 EN e 
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13. Die erste Versammlung der „Mittwochs- Gesellschaft“ für den 
diesjährigeu Winter findet am 13. November von 6 Uhr Abends an in dem 
bekannten Locale des Englischen Hauses statt. — a 

Die geehrten Mitglieder werden ersucht, Ihre Theilnahme fiir diese 
der edlern Erhohung gewidmeten Zusammenkünfte, welche nunmehr zwei 

Jahre hindurch Anerkennung und Beifall gefunden haben, durch Ihre An- 
wesenheit zunächst an dem bezeichneten Abende freundligh zu offenbaren, 

DA Gm te 825 
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Wittwe Doringſchen Curgtel⸗Maſſe gehd⸗ 


S rige Grundſtuck, worin ſeit vielen Jahren 
ein Tuchhandel getrieben iſt und noch ge 


trieben wird, ſoll mit Vorbehalt der ober⸗ 
S vormundſchaftlichen Genehmigung aus freier SS 


8 


Hand verkauft werden. 55 

>= Kaufluſtige werden daher erſucht, ſich 
== dieferhaib bei mir zu melden und ſich von 
D der Beſchaffenheit des Grundſtuͤcks und ſei⸗ 
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ner Pertinenzien Kenntniß zu verſchaffen. Ss 
Danzig, den 28. October 1339. = 
> | S kerle, SZ 
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gerichtlicher Curator der Wittwe Ddring: 
ſchen Curatel⸗Maſſe. = 
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15. In einem Walde in Polen, etwa 15 Miile von der Weichſel entfernt, 
... Beben 5 bis 6000 Eichen Stamme von 50 bis 108 Zoll im Umkange zum Verkauf . 
\ a find die näheren Bedingungen bei Herrn Jofeph Kohler in Warſchau zu 
erfahren. 5 8 e 
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16. In Folge auswaͤrtiger Anfrage werden die noch am Leben ſich befindenden 
„Glieder der reſp. Dewitzſchen Familie, oder diejenigen, welche Rachricht über dieſe 
ertheilen koͤnnen, erſucht, gefaͤlligſt mündliche oder ſchriftliche Meldung hievon zu 
machen Jopengaſſe M 743. f 

17. Zoei Grundſtuͤcke in Großwalddorf, eins von 22 Morgen und eins 
don 20 Morgen, ſollen getheilt auch im Ganzen, mit auch ohne Wohn und Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤube, aus freier Hand verkauft werden, Kaufluſtige melden ſich Kneipab 
M 156., beim Eigenthuͤmer daſelbſt. 


16. Hunting⸗Cloth ein auzerſ dauerhafter, ſehr wärmender und wohl 
feiler Stoff zu Winterbeinkleidern, iſt wieder eingegangen in der Tuchwaaren⸗Hand⸗ 
lung des BERG, Ei. L. Koͤhly, Langgaſſe AZ 532. 
19. Zur Erlernung der Baͤcktrei wird ein Lehrling geſucht. Nachricht bei Herrn 
Woyke, Schnüffelmarkt W 713. 5 Be 2 
20. Gewerbeverein. i 
Heute Mittwoch, den 13. November, Abends 6 Uhr Bücherwechſel. Dem um 
7 Uhr beginnenden Vortrage recht zahlreich beizuwohnen, werden die verehrlichen 
Mitglieder um ſo dringender erſucht, als derſelbe einen Gegen ſtand von größter 
Wichtigkeit fuͤr den Verein betrifft. f . 
Vorher wird eine Relation über Daguerre's Lichtbilder, mit Hinweiſung auf 
die Anwendung dieſer Methode für Kupferſtecher, Lithographen, Goldarbeiter, Moͤ⸗ 
belfabrikanten und andere Gewerbtreibende ſtaltfinden. . N 
Freitag, den 15. Gewerbsboͤrſe im Schuͤtzenhauſe. | 
21. Alle diejenigen, welche an meinen- verflorbenen Ehemann den Hofbeſitzer 
Salomon Bluhm eine Forderung haben, werden hierdurch aufgefordert, ſich in⸗ 
nerhalb ſechs Wochen bei dem Schulzen Herrn Preuß in Schönau zu melden, die⸗ 
ſelben namhaft zu machen und die noͤthige Beſcheinigung beizubringen, wo ihnen als⸗ 
dann, nachdem die Richtigkeit erwieſen iſt, ſofortige Zahlung geleiſtet werden wird. 
Wer ſich in der genannten Friſt nicht meldet, hat es ſich ſelbſt zuzuſchreiben, wenn 
auf ſeine Forderung fernerhin nicht mehr Rückſicht genommen werden wird. 
Sperlingsdorf, den 25. October 18:9, 
82 * Maria Helene Bluhm geb. Janzen. 
N dpvermie t bungen. N 
22. Ein freundliches Zimmer, mit der Ausſicht nach der langen Brucke, nebſt 
Schlefkabinet, iſt an einzelne Bewohner zu vermiethen Seifengaſſe M 952 ; 
23. Langgaſſe M 406. ſind 4 decorirte Zimmer nebſt aller Biquemlichkelt zu 
Oſtern rechter Ziehzeit, wie auch theilweiſe, zu vermiethen. 5, ? 
24. Am altſtädeſchen Graden an der Näthlergaffeus@de W 412. it eine Stube 
für einzelne Herren mit Bekoͤſtigung zu vermiethen. 5 5 


j 


. — 2374 e 

EN { / 5 

N ee = A u e ti o n en. 5 - 
25. Freltag, den 15. November 1839, Vormittags 10 uhr, wird 


Unkerzeichneter auf dem Pocken hausſchen Holzraume in öffentlicher Aucllon an den 


* 


ſteh 


Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 


192 Stück ſichtene Mauerlatten von 9—12 Zoll Dicke n. eirea 33 Fuß Länge 
und 9 »NRundholz verſchiedener Dimenſlon, f 
und des Nachmittags um 3 Uhr in Fahrwaſſer : 
ein eirca 20 Laſt großer Prahm, auf dem Lande, dein Lootſenhauſe gegenuber 


end. i f 5 De 
Zar zahlreichen Verſammlung reſp. Kaufluſtigen ladet hiemit ergebenſt ein 
N 85 . 8. 8. Kat ſch, Makler. 


26. Freilag, den 15. November 1839 Vormikkägs 1 Uhr, werden die Mäffer 
tiehter und Meyer im Jahnen⸗Speicher in der Stützengaſſe gelegen, an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Berahlung in oͤffentlicher Ancrion verkaufen: a 


150 Centner ſehr ſchoͤnen Collner Syrup 


und noch einige andere Materigl⸗Wasren. \ 


78. Freitag, den 15. November Vormittags 11 Uhr, Auction zu Ohra bei 


Herrn Incobfen mit Vieh, Mobilien und Fahrzeugen. 


Siedler, Anctionator, Langenmarkt NE 426. 


| 3 Circa 20 Köpfe: gutgewonnenes Kuhben, 12 


Ir . 8 a 
— 15 Haufen Wenden und 8 tragende Kühe, min 
der Uaterzeichnete, auf freiwilliges Verlangen, a SAH 1 
Diͤenſtag den 19. November c. Vormittags 10 Uhr, i 
in dem Grundſtücke AZ 165. 166. auf dem Kueipad, durch Auction an den Meiſt⸗ 


bietenden verkaufen, wozu Kauftuſtige hiermit eingeladen werden. 
Fremdes Inventarium kaun auch e ed werden. 
8 EBEN RE BAU Engelhard, Auetiongtor. 


Sachen 
| Mobilia oder bewegliche Sachen. N 


9 * 

28. Aechte Sardellen um Holl. Heeringe empfiest, , 

mes Schultz, Langgaſſe M 514. 
29. Ein Grapen und eine Brennmaſchiene zu breiten und ſchmalen Strichen, 
iſt zu verkaufen Schmiedegaſſe NM NN e B N: 
39. Flohr- und dichte Bänder, weisse seid. Handschuhe 3 10 Sgr., 
schwarze dito à 13 Sgvs Korten und Handschuhhalter, wie auch Breche, of- 
ferirt billigst IL. M. Zucker, 1sten Damm No, 1123. 


zu verkaufen in D an ig 
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. dn Compoſitions⸗Stahl⸗Federn aue der Fabrike ber ru, 
f Henri & 5 Collmann in London, als beſte Inalite von deuſelben garan⸗ 
tirt, erhielt ich in dieſen Tagen direct eine bedeutende Parthie in ſehr verſchiedenen 
Sorten und empfehle ſolche bei wirklich vorzüglicher Güte zu ſehr billigen Preiſen. 
= Ei ; J. Prina, Langgaſſe % 520. Bmem 
2. Die erwarteten Hänger und frank. Lampen find mir bereits ih allen 
Sorklen wieder eingegangen, eben ſo mache ich auf die Niederlage von Tadacks⸗Pfei⸗ 
fen⸗Sachen des Herrn Auguſt Büttner in Stetkin, welche mit allen in dies Fach 
gehörenden Artikeln aufs belle complettirt iſt, aufmerkſam, und empfehle dieſe fo 
wie alle übrigen Gegenstände meines Waarenlagers hiemit zu den billigſlen Preiſen. 
a g f f IJ. Prina, Langgaſſe W 520. 


„ Sttralſunder Spielkarten 


in der bekannten ausgezeichneten Qualität, als: 


1) feine Whiſtkarten mit Stahlſtich a Spiel 15 Sgr., 5 
2 dito mit Holzſchnitt⸗ 127% a 
3) » Domdrekarten mit Stahlſtich 13 

) „ Pigquetkarten mit Kupfer ſtich ; er GE 

50 Pe deutſche Karten mit Kupferſtich f 8 

et mine 6 „ 


empfiehlt das Haupt⸗Depot für Oſt⸗ und Wrſtpreuzen vonn ne 
= m en Bd Miefe, Langgaſſe u 525 
34. Eine fo eben empfangene Sendung fehr ſchoͤner grüner Krönter-Räfe, ſo 
wie Schweitzer, Edamer⸗, Cheſter⸗ und Parmeſan⸗Kaͤſe, empfiehlt, ä er 
0 Carl E. A. Stolcke, Breitgaſſe N 1145. 
ö Schiffs N a p p o 1 1. ö f 
Den 7. November angekommen. 


C. L. Sortillus — die Perle — London — Ballaſt — Ordre. = 
C. Steward — little John — — Th. Behrend & Co, 
T. Roſe — Marwood — — le 

P. Krüger — Gluͤck auf — Stuͤckgut — Rheederej, 

C. Scheel — Yurora — Neweaſtle — Steinkohlen ar 

F. P. Behrend — Ida Maria — Antwerpen — Ballaſt, — 

FC. J. Kitener — Coperneus. — Cherbourg — — 5 
J. B. Krauſe — Chriſtian Benjamin — Dftende- — Alex. Gibſone, ke 
F. Jahnſen — Aakroe — Fahrſund — Heeringe — Fr. Boͤhm k Co. ; 

B. Siewerts — Maria — Glouseſter — Ballaft — Ordre, + : 
9 W. Kramer — 8 Gebrüders — Antwerpen — Ballaſt — Ordre, 
W. Meinerts — 2 Gebröder — Amſterdam — — 
e — Oceanus — -Elfenenr: — 


Bee) 


ohrband — Fortuna — Neweaſtle len 8 — — 22 a 8 
br and — Fertun aſtle — Kohler . Wied E. Dr 


ar 


Getreid e markt zu Danzig vom 8. dis incl. 11. November 1839. 


I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. ſind 5693 an Getreide uͤberhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 154 Laſt unberkauft, und 61¹5 Laſt geſpeichert. 


V 
zum 195 zum Gerſte. Hafer. Erbſen. 
brauch. Tranfit. 3 


1. Bertauft Laſten «+ — 433 | — 12 


„„ 
98 = Ba 


5 ; | Rips. 
2. Unverkauft] Laſten: 11535 352 re 12 2 1 
UI. Vom Lande: 8 a gi 
: & En 351 i 
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Thorn find paſſirt dom 5. bis Incl. 8. Rvember. 1839 an Haupt- Preduck 
und nach Danzig beſtimmt: 


332 Last 43 Schffl Weizen 


